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£anbbrucfenmagen unb mobte mit grägefteüer in Sferbinbung treten.
Earl ©tpger, SBagner, ©bmpz-

'Sluf grage'59. >Skfi|e einen. 8HP SSetrolmotor an8'bef Sofo«;

ntotiofabtif SBirttertgurunb bin bämit'febr pfrieben in jeber f>in«

ffbt. Otto Sfabmann, Sampenfäbrtf,- Qüricb.
Sluf grage 60. SBenben ©ie fid) an Earl SSocf), Sfaufügrer

unb ©pezialifi für SBafferoerforgungganiagen in gug.
Sluf grage 60. SBünfbe mit gragefteBer in Slorrefponbenz

ZU treten, Slnleituttg werbe tb gerne erteilen, eoent. felbft erftetfen.
Sib. ©ommer, ®raineur, ©bneit=EIgg. igSSf

Stuf grage 60. -, ©inb bie ©bibten horizontal unb fällt bag

offer, fo faßt man bagfelbe am heften mit Eementrögren. ®ie»

felben 'werben îd ftar! mit $ieg bebedt, baß man bag SBaffer nic^t
megr fliegen fiegt unb Wirb bann mit zägem 'unburbbtinglibem
Segm bebecEt unb feftgeftampft. ©inb bie ©cfjibten fenfrebt ober

ftar! abfällig (unb iff ©efäü oorganben), fo ift fo tief ju graben,
big man fiber ift, bag matt bag Staffer bei ber größten 5Eröctne

nibt raegr oerlieren fanu. Sluf aüe gäüe foil etwag in bie gelfen
ginein gegraben werben; bie gaffung ift bie obige, $u folcften
fpezieüen Arbeiten empfieglt fid) befteng Sfonrab Seu, ®rainier»
meifter, SSenten (gürib).

Sluf grage 62; ®ie girma SI. ©enner in Dlibtergweil ift
Lieferant biefer Sefcgläge unb teilt auf Slnfrage bie greife rait.

Sluf grape 62. SÖeibläge für ©bulbünfe, Klapp « ©pftern,
fabrizieren felbft unb liefern biBigft ©ebrüber SR. u. ®g. ©treiff,
med). ©cfelofferei, ©bwanben (©(arug).

Sluf grage 68. SBenben ©ie fic£( an bie girma SI. ©enner
in Dlibtergmeit, weüge biefen Slrtitel engrog abgibt.

Sluf grage 68. Solibe, bom ©bloffer nabgefegene ®gür»
ffglöffer liefern in jeber Strt unb in jebem ©ttl biüigft: §)ang
©cgneeberger n. Eie., ©pezialgefbäft für Saubefcgläge, S3afeï.

Sluf grage 70. ®etle mit, bag id) in ©ummiîegeltugeln
Sager gälte. S. SBoüfiatt, Qürid).

Sluf grage 70. SBenben ©ie ,ffb an $g. ®orWartg Slabf-,
©rmatingen, ©pezialfabri! für Sfegelfugeln.

Sluf gragé 70. SBenben ©te ficlf an 8b. gnbermaur, meb-
®reb3leret in SSerned.

Sluf grage 70. ®ummi»Stegel!ugeln in bewährter Qualität
liefert biüigft bie girma -SBiül) Suffer, $ürib.

Sluf grage 70.: SBenben ©ie ffb an E. §ei|, raet^. ®reb§lerei,
Sfafel (lint. Dlebp. 8).

Stuf grage 70. ffegelfugeln aug ©ifen» ober $ocfgotz, garantie»
fähige SBare, liefert zu biüigften greifen unb wünfbt mit grage«
ffeEer in Sorrefponbenz zu treten DÎ. £>äuferutann, med). ®red)glerei,
©eengen (Slargau).

Sluf grage 70. Eifengolz» unb gute ®omingo»ißodgolZ'Sfegel»
!ugeln liefert SI. Dîeimann, ®recf)g!er, ®aöog»lBla|.

Sluf grage 72. SBenben ©ie fidf an Sl. ©enner in SRicgterg»
Weil betreffenb SSezug oon ©taglfireifen.

Sljtf grage 72. ®aubenmeter u. SReper, median. SBerfftätte,
grofbaugaffe 18, gürid) I, öerfertigen SBerfzeuge für jebe ©tanz»
arbeit prompt, fauber unb billig.

Sluf grage 72. Siefere ober oerfertige aller Slrten ©tanzen
unb SRatrizen für ©tagl tc. prompte SBebienung. Dîub. Dîbtgeli,
SKecganiler, ölten.

Sluf grage 72. ©pezialift auf ©tanzenwerîzeuge, ®urcgbrütge
tc. ift Sllbert Slotter, 9lieber»8logrborf (Slargau).

Slttf grage 72. Skrfertige ©terapel ünb SRatrizzen jeber Slrt
nad) SKobeB ober Qeii^nung aug beftem SÄaterial unb ganz ^jaît.
§i^. ©trübi, SRed.tnüer, ®eufen (Slppenzeü).

Sluf grage 73. ©ölige ©efteüe finb zu gabritpreifen zu 6e«
Ziegen bei SL ©enner, Sftidftergweil.

Sluf grage 73. Sl. SB. Sauer, Eulmannftrage 87, Quricg»
Oberftrag, wünfcgt mit gragefteBer in änterganblung zu treten

Sluf grage 73. SBünfcpen mit gragefteBer in Sforrefponbenz
ZU treten. §egi u. ©eifer, Eifengiegerei in Surgborf.

Sluf grage 73. SBenben ©ie fid) an Sforner u. Eo., ©iegere.i,
Sforfigacb unb Slltftetten=3ürid).

Sluf grage 75. ; SBünfdie mit gragefteBer in Sîorrefponbenz
ZU treten. fRubolf Dlötgeli, SRe^anifer, Ölten.

Sluf grage 75. SBenben ©ie fitg an 8b. 8«un, ©c£)Ioffer in
§eiben (SlppenzeB).

Sluf grage 75. SBünfdje mit gragefteBer in Slorrefponbenz
Zu treten. §dj. ©trübi, SRe<gani!er, Xeufen (SlppenzeB).

Sluf grage 75. SBenben ©ie ficg an ©ebrüber SReier mecg.
©^lofferei in ®äüifon (gürid)).;

Sluf grage 78. SBenben ©ie fid) an an 81. ©enner, iRidjterg»
Weil.

Sluf grage 79. ®reppenfproffen oon Slgorngolz liefert ir.
jeber gwlzftärfe unb in oerfdfiebenen gaçonen biBigft (Sßreig je nad)
gaçon) 86- Snbermaur, meÀ. ®red)8terei, SJerned.

Sluf grage 79. ©ottlieb ©uter, _.®redj8ler, ©eon (Slargau)
Wünf^t betr. ©elänberfproffen mit gragefteBer in Sorrefponbenz zu
treten.

_

Sluf grage 79. ®reppenfproffen jeber Slrt liefert z« biBigften
greifen in fdjönfter- unb fauberfter Slugfügrung bie metg. ®retg8lerei
fRub. §äufermann, ©eengen (Slargau).

Sluf grage 79. ®reppenfprojfert liefert bie ®reft§lerwaren»
fabrif E. Seits, Safer.

Sluf grage 79. ..SBünfcpe mit gragefteBer in Sforrefponbenz
ZU treten, ba ich biefe Slrbeitett; fèën unb billig liefern !ann. 8-
SBeibmann, Çolzwarenfabri!, Einbrad) (3ä)-)

Sluf grage 79. SBünfdie mit gragefteBer in Slorrefponbenz
ZU treten. SI. Dîeimann, ®red)8ter, ®aoo8»S5ta|.

Sluf grage 79. SBenben ©ie ftd) an §an8 SBibmer, ®recf)§ler,
SReiringen.

Sluf grage 79. ®reppenfproffen auä Sltjornpolz, fowie über«
gaupt jebe §olzbregerarbeit für<S S8au» unb SRöbetfacp liefert biBigft
unb wünfdjt mit gragefteBer in Eorrefponbenz zu treten ©. SSinb»
d)äbler, med). §olzbreijerei, Egtingen b. Ufter.

Sluf grage 82. Solche gormen liefert Sl. ©enner in Sîicgterg»
Weil zum greife oon gr. 85.— ïomplett.

Sluf grage 82. SBir tonnten 8guen bie betr. Eementröljren»
form fofort liefern. SRei^. SBerfftätte SlmriSweil: ©uggengeim u.
fRenner.

Stuf grage 91. gut Sfefipe èineS Öoatwerfeg, binicg in ©tanb
gefegt, oerlangte Spiegel» unb jBiiberrali men fcpön unb biBigft an«
Zufertigen. Dl. ©äufermann, ®re4§Ier, ©eengen (Slargau).

Sluf grage 97. SBünfdje mit gragefteBer zu unterganbeln,
ba üp fpezieü für fotcpe iBeberbäunte eingenistet bin. 8- SBeibmann,
©reger, Embracfi.

'

Sluf grage 100. Slußer gewögnlidöem ©rauguß unb ©artguß
liefern al§ Spezialität feuerbeftänbigen ®uß, befteng geeignet für
Dîoftftâbe : Sl. Oegler.u. Eo., Eifettgießbrei in Slarau.

«ubniifftonè=3lît^ctiîcr.
®sfte ätbtcilanß bet; äöoffertierfotgmtu PîiebeettjttiU:

l. liegen unb ®id)ten ber ©ußrögren, Kaliber 50—120 mm, ©e»

fariitlänge 1588 SReter.
2. Siefern unb Sierfeßen ber ©tgîébergagnett unb Çpbranten.
3. ErfteBen einer großem S3runnenftube.

Offerten finb fd)riftlidi unb üerfcbloffen bi§ fpäteften§ ben lO.iSRat
bem )ßräfibenten ber SSafferoerforgung, §errn D. Dîep zur SBäage
in Dlieberuzwil, einzureiben, bei Welchem aud) bie ffiläne unb S3au»

oorfbriften eingefegen werben tonnen.

StttnaUfation bee föagittljofftctt^e ©cf)tt)t)î- Eingaben finb
bis ben 5. SRai fbriftlib unb üerfbloffen mit ber Sluffbrift „SDagn»

gofftraße" an ben ißräfibenten ber SDautommiffion, §rn. ©emeinbe»
rat Ë. ©teiner, zu ribten. fßlan unb fßflibtengeft tonnen inzwifben
auf ber ©emeinbetanzlei eingeiegen werben.

3>fe ®nä)be(fce«, @t^eeittee»,@Iafee», ©penglce.®rf)ioffer=
unb aHalernebeitcn fite bttê neue ©efunbaefibulgebKuae in
Steißlingen (3rbO fßläne, Sltforbbebingungen itnb ®orau§maße
liegen bei ©etrn Slrbitett ©aggenmaber in SBintertgur unb im
SßfarrgauS SBeißlingen zur Ein'fib.t offen. Eingaben mit ber Sluf»
fbrift „SetunbarfbulgauSbau SBeißlingen" finb oerfbloffen bis
Zum 13. SRai 1896 bem fßräfibenten, §errn ißfarrer §ottinger, ein»
Zufenben. ®enjenigen für bte ®ad)becfer» unb ©blofferarbeiten finb
SRufter oon galzz'tegeln unb ©blöffern, SSefblügen u. f. w. beizu»
legen.

Slnfirid)arbeiten. 3«t Saufe MefeS grügjagrg foB bie Kuppel
famt jjubegör auf ber @t. 3öba«SapeBe, rate aub bag ©elänber
auf ber griebgofmaiter unb bag ©artengelänber beim fßfarrgaufe
in gifbingen mit einem neuen Slnftrib oerfegen werben. ®teg»
bezügliche Offerten finb big zum 9. SRai 1. 3- fbriftlib ober münb»
lib an bag ®it. $farramt z« ribten, Wo aug bie nägern Sîebing»
ungen entgegengenommen werben tonnen.

5)ie ©ei», fUlanrer», 3intntee», Spengler» unît $olz«
cementbeStad)mtgéar(ieitett für eine ©chießplaßanlage in
@(Üülpentnalii bei Slltborf. fpiäne, S3ebingungen unb Slngebot»
formulare finb im S3ureau ber etbg. Saborierwertftätte tn Slltborf
Zur Einffbt aufgelegt, llebernagmgofferten finb ber ®irettion ber
eibg. Sauten in Sfern Oerfbloffen unter ber Sluffbrift: „Slngebot
für Sfauten in Slltborf" franto einzureiben big zum 5. SRai.

3)ie ©enteinite ftienherg (©olotgurn) läßt bie ErfteBung
folgenber Sirbetten zur Sïonturrenz augfbreiben :

1. ©in 24 m langèg etferneg ©itter.
2. ©in Eementfodel unb ©tiege.
3. Eirta 300 m^ Eementbeftib.

SIBfäüige llebernahmgofferten finb big zum 7. SRai beim Simmann»
amt Hienberg einzureiben, wo aub bie S3auoorfbrift einzufegen ifl.

®fe ©etanbarfdjnlpflege fKSttifon (3b.) eröffnet freie Kon»
turrenz über ErfteBung eineg 3<*uneê beim ©etunbarfbulgaufe,
Sänge ca. 70 m. ®tegbezüglibe S3orfbriften tonnen bei §errn
fßräfibent Soßgarb in Släniton eingefegen werben unb finb lieber»
nagmgofferten fbriftlib unb oerfbloffen an benfelben einzureiben
big zum 4. SRai.

®ic äBaurer-, ßimntcr«, ©djrcittcr«, ©lafer», 2>ecfcr=,
Spengler» unb aRalerarbeiten am ©tßulljmtfe ©rjenpals
(®gurgan). llebernagmgofferten finb big 10. StRai 1896 §rn. Pfleger
SReier in Erzengolz einzureiben, wofelhft IjSlan unb SSebingungen
einzufegen finb.
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Handbrückenwagen und möchte mit Frägesteller in Verbindung treten.
Carl Styger, Wagner, Schwyz.

Aus Frage ZU. »Besitze einen 8 2? Petrolmotor aus der Loko-

motivfabrik WiNkerthuruud bin damit sehr zufrieden in jeder Hin-
ficht. Otto Bachmann, Lampenfabrik, Zürich.

Auf Frage 60. Wenden Sie sich an Carl Koch, Bauführer
und Spezialist für Wasserversorgungsanlagen in Zug.

Auf Frage 60. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz

zu treten. Anleitung werde ich gerne erteilen, event, selbst erstellen.
Ad. Sommer, Draineur, Schneit-Elgg. Mich MM

Auf Frage 66. Sind die Schichten horizontal und fällt das

Wasser, so faßt man dasselbe am besten mit Cementröhren. Die-
selben werden so stark mit Kies bedeckt, daß man das Wasser nicht
mehr fließen sieht und wird dann mit zähem 'undurchdringlichem
Lehm bedeckt und festgestampft. Sind die Schichten senkrecht oder

stark abfällig (und ist Gefall vorhanden), so ist so tief zu graben,
bis man sicher ist, daß man das Wasser bei der größten Trockne

nicht mehr verlieren kann. Auf alle Fälle soll etwas in die Felsen
hinein gegraben werden; die Fassung ist die obige. Zu solchen

speziellen Arbeiten empfiehlt sich bestens Konrad Leu, Trainier-
meister, Benken sZürich).

Auf Frage 62 Die Firma A. Genner in Richtersweil ist
Lieferant dieser Beschläge und teilt auf Anfrage die Preise mit.

Auf Frage 62. Beichläge für Schulbänke, Klapp - System,
fabrizieren selbst und liefern billigst Gebrüder M. u. Th. Streifs,
mech. Schlosserei, Schwanden (Glarus).

Auf Frage 68. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richtersweil, welche diesen Artikel engros abgibt.

Auf Frage 68. Solide, vom Schlosser nachgesehene Thür-
schlösser liefern in jeder Art und in jedem Stil billigst: Hans
Schneeberger u. Cie., Spezialgeschäft für Baubeschläge, Basel.

Auf Frage 76. Teile mit, daß ich in Gummikegelkugeln
Lager halte. L. Wollstatt, Zürich.

Auf Frage 76. Wenden Sie .sich an PH. Dorwarth Nachf.,
Ermatingen, Spezialfabrik für Kegelkugeln.

Auf Frage 76. Wenden Sie sich an Jb. Jndermaur, mech.
Drechslerei in Berneck.

Aus Frage 76. Gummi-Kegelkugeln in bewährter Qualität
liefert billigst die Firma -Willy Custer, Zürich.

Auf Frage 76. Wenden Sie sich an C. Heitz, mech. Drechslerei,
Basel (Unt. Rebg. 8).

Auf Frage 76. Kegelkugeln aus Eisen- oder Pockholz, garantie-
fähige Ware, liefert zu billigsten Preisen und wünscht mit Frage-
steller in Korrespondenz zu treten R. Häusermann, mech. Drechslerei,
Seengen (Aargau).

Auf Frage 76. Eisenholz- und gute Domingo-Pockholz-Kegel-
kugeln liefert A. Reimann, Drechsler, Davos-Blatz.

Auf Frage 72- Wenden Sie sich an A. Genner in Richters-
weil betreffend Bezug von Stahlstreifen.

Auf Frage 72. Daubenmeier u. Meyer, meckian. Werkstätte,
Froschaugasse 18, Zürich I, verfertigen Werkzeuge für jede Stanz-
arbeit prompt, sauber und billig.

Auf Frage 72. Liefere oder verfertige aller Arten Stanzen
und Matrizen für Stahl rc. Prompte Bedienung. Rud. Rötheli,
Mechaniker, Ölten.

Auf Frage 72. Spezialist auf Stanzenwerkzeuge, Durchbrüche
zc. ist Albert Notter, Nieder-Rohrdorf (Aargau).

Auf Frage 72. Verfertige Stempel und Matrizzen jeder Art
nach Modell oder Zeichnung aus bestem Material und ganz exakt.
Hch. Strübi, Mechaniker, Teufen (Appenzell).

Auf Frage 73. Solche Gestelle sind zu Fabrikpreisen zu be-
ziehen bei A. Genner, Richtersweil.

Auf Frage 73. A. W. Bauer, Culmannstraße 87, Zürich-
Oberstraß, wünscht mit Fragesteller in Unterhandlung zu treten

Auf Frage 73. Wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Hegi u. Geiser, Eisengießerei in Burgdorf.

Auf Frage 73. Wenden Sie sich an Borner u. Co., Gießerei,
Rorschach und Altstetten-Zürich.

Auf Frage 7Z. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Rudolf Rötheli, Mechaniker, Ölten.

Auf Frage 7Z. Wenden Sie sich an Jb. Jann, Schlosser in
Heiden (Appenzell).

Auf Frage 7Z. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Hch. Strübi, Mechaniker, Teufen (Appenzell).

Auf Frage 7Z. Wenden Sie sich an Gebrüder Meier mech.
Schlosserei in Dälltkon (Zürich).?

Auf Frage 78. Wenden Sie sich an an A. Genner, Richters-
weil.

Auf Frage 79. Treppensprosfen von Ahornholz liefert in
jeder Holzstärke und in verschiedenen Fayonen billigst (Preis je nach
Fayon) Jb. Jndermaur, mech. Drechslerei, Berneck.

Auf Frage 79. Gottlieb Suter, Drechsler, Seon (Aargau)
wünscht betr. Geländersprossen mit Fragesteller in Korrespondenz zu
treten.

Auf Frage 79. Treppensprossen jeder Art liefert zu billigsten
Preisen in schönster und sauberster Ausführung die mech. Drechslerei
Rud. Häusermann, Seengen (Aargau). :

Auf Frage 79. Treppensprossen liefert die Drechslerwaren-
fabrik C. Seitz, Basel.

Auf Frage 79. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten, da ich diese Arbeiten schön und billig liefern kann. I.
Weidmann, Holzwarenfabrik, Einbrach (Zch.)

Auf Frage 79. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. A. Reimann, Drechsler, Davos-Platz.

Auf Frage 79. Wenden Sie sich an Hans Widmer, Drechsler,
Meiringen.

Auf Frage 79. Treppensprossen aus Ahornholz, sowie über-
Haupt jede Holzdreherarbeit fürs Bau- und Möbelfach liefert billigst
und wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten G. Bind-
chädler, mech. Holzdreherei, Eßlingen b. Uster.

Auf Frage 82. Solche Formen liefert A. Genner in Richters-
weil zum Preise von Fr. 85.— komplett.

Auf Frage 82. Wir könnten Ihnen die betr. Cementröhren-
form sofort liefern. Mech. Werkstätle Amrisweil: Guggenheim u.
Renner.

Auf Frage 9t. Im Besitze eines Ovalwerkes» bin ich in Stand
gesetzt, verlangte Spiegel-und Hilderrah men schön und billigst an-
zufertigen. R. Häusermann, Drechsler, Seengen (Aargau).

Auf Frage 97. Wünsche mit Fragesteller zu unterhandeln,
da ich speziell für solche Weberbäume eingerichtet bin. I. Weidmann,
Dreher, Einbrach.

'

Auf Frage t66- Außer gewöhnlichem Grauguß und Hartguß
liefern als Spezialität feuerbeständigen Guß, bestens geeignet für
Roststäbe: A. Oehler.u. Co., Eisengießerei in Aarau.

Submissions-Anzeiger.
Erste Abteilung der Wasserversorgung Medernzwil:

r. Legen und Dichten der Gußröhren, Kaliber 60—12V ruva, Ge-
samtlänge 1688 Meter.

2. Liefern und Versetzen der SchkèberhahneN und Hydranten.
3. Erstellen einer größern Brunnenstube.

Offerten sind schriftlich und verschlossen bis spätestens den IV.Mai
dem Präsidenten der Wasserversorgung, Herrn O. Rey zur Waage
in Niederuzwil, einzureichen, bei welchem auch die Pläne und Bau-
Vorschriften eingesehen werden können.

Kanalisation der Bahnhofstraste Schwyz. Eingaben sind
bis den 6. Mai schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift „Bahn-
Hofstraße" an den Präsidenten der Baukommission, Hrn. Gemeinde-
rat C. Steiner, zu richten. Plan und Pflichtenheft können inzwischen
auf der Gemeindekanzlei eingesehen werden.

Die Dachdecker-, Schreiner-,Glaser-, Spengler-.Schlofier-
und Malerarbeiten für das neue SekundarschulgebSude in
Weistlinge« (Zrch.) Pläne, Akkordbedingungen und Vorausmaße
liegen bei Herrn Architekt Haggenmacher in Winterthur und im
Pfarrhaus Weißlingen zur Einsicht offen. Eingaben mit der Auf-
schrift „Sekundarschulhausbau Weißlingen" sind verschlossen bis
zum 18. Mai 1896 dem Präsidenten, Herrn Pfarrer Hottinger, ein-
zusenden. Denjenigen für die Dachdecker- und Schlosserarbeiten sind
Muster von Falzziegeln und Schlössern, Beschlägen u. s. w. beizu-
legen.

Anstricharbeiten. Im Laufe dieses Frühjahrs soll die Kuppel
samt Zubehör auf der St. Jdda-Kapelle, wie auch das Geländer
auf der Friedhofmauer und das Gartengeländer beim Pfarrhause
in Fischingen mit einem neuen Anstrich versehen werden. Dies-
bezügliche Offerten sind bis zum 9. Mai l. I. schriftlich oder münd-
lich an das Tit. Pfarramt zu richten, wo auch die nähern Beding-
ungen entgegengenommen werden können.

Die Erd-, Maurer-, Zimmer-, Apeugler- «nd Holz-
cementbedachungsarbeite« für eine Schiestplatzanlage in
Schüchenwald bei Altdorf. Pläne, Bedingungen und Angebot-
formulare sind im Bureau der eidg. Laborierwerkstätte in Altdorf
zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind der Direktion der
eidg. Bauten in Bern verschlossen unter der Aufschrift: „Angebot
für Bauten in Altdorf" franko einzureichen bis zum 6. Mai.

Die Gemeinde Kienberg (Solothurn) läßt die Erstellung
folgender Arbeiten zur Konkurrenz ausschreiben:

1. Ein 2t ru langes eisernes Gitter.
2. Ein Cementsockel und Stiege.
3. Cirka 3VV ru2 Cementbestich.

Allfällige Uebernahmsofferten sind bis zum 7. Mai beim Ammann-
amt Kienberg einzureichen, wo auch die Bauvorschrift einzusehen ist.

Die Sekundarschulpflege Nkniko« (Zch.) eröffnet freie Kon-
kurrenz über Erstellung eines Zaunes beim Sekundarschulhause,
Länge ca. 7V in. Diesbezügliche Vorschriften können bei Herrn
Präsident Boßhard in Nänikon eingesehen werden und sind Ueber-
nahmsofferten schriftlich und verschlossen an denselben einzureichen
bis zum 4. Mai.

Die Maurer-, Zimmer-, Schreiner-, Glaser-, Decker-,
Spengler- «nd Malerarbeite« am Schnlhanse Erzenholz
(Thurgau). Uebernahmsofferten sind bis 1v. Mai 1896 Hrn. Pfleger
Meier in Erzenholz einzureichen, woselbst Plan und Bedingungen
einzusehen sind.
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Sâmtlicfie ^Bauarbeiten bec SBaulofe Y uttfc VI 5»er

JHaufenftrafte auf ©e&fet îseê Santonê ©laraé,
a) Sauloë V Bon „gruttiauiboben" bis Sannroalb „Brunlaui",

km 6,850—8,300, 1450 m lang,
b) BauloS VI sott Sannraalb „Brunlaui" bi§ pr Santonä«

grenze, km 8,300—9,818, 1518 m lartg.
©r'öbemegung cirïa 32,000 mS, Stocfenmauern ca. 13,300 mS,

IKörtelmauern citla 500 mo. S3ottenbungStermin fiir beibe Sofe
1, Suit 1897.

©infini Boit Sßlftnen, SSebingungS^eft unb für jebe weitere
StuSîmtft menbe man fief) an ba§ Baubureau bet Sîtaufenftrafje in
©nnetlinth«Sinthal, mo BebingniSljeft unb ïïebernaf)nt§»£)fferten«
forntulare, für jebe§ So§ einzeln, bie nab ©in^eitSpreifen formuliert
finb, belogen werben tonnen. Beroerbung für beibe Sofe" zufammen
ift julüffig unb finb Offerten in ißrojenten ber ©injelofferten ein«
Zugeben.

Sie Eingaben finb oerfbloffen mit ber tteberfbrift „Staufen«
ftrafje, Santon ©laruä, III. Baucampagne" ber Baubtreftton, $.
.gmeifel, unter ber Slbreffe : „SRegierungSrat Sß. groeifel in Sintljal"
bis jum 10. fKai abenbS einzureichen.

3lnsf«t)vuttg ber ©tb-, KRaurer«, Snnftftein«, 3iumter«,
3)act)&crfer>, ©pcttgler«, ©lafer«, ©djloffer« u. fötalerarbeiten
ju einem Steubau mit ©efettfchaftSfaal fiir ©otifrieb ©taljr,' jum
§irfben, SBülflingen. fßläne unb ©ingabeformulare liegen bafelbft
auf. SSSeitere SluStunft erteilt §err SB. Soffmann, Slrcljiteft, in
SSinterthur. Offelten finb fpäteftenS bis 2.SKai 1896 oerfbloffen
tinzurei(|en.

®ic ©rb », SKaurer « unb ©teinljauerarbeiten, fowie
Zimmerarbeiten für bie Bergröfserung beS Sureaugebäubeä unb
ber Sluffehertooljnung an ber Binningerftrafie Bafel. fßläne unb
unb Bebingungen liegen auf bem Sureau beS ®aS« unb SBaffer«
wertS an

' ber Binningerftrafie zur ©infibt auf. Eingaben finb
bis fpäteftenS SRontag ben 4. fötat, abenbS 6 Ufjr, an baS ©ani»
tätSbepartement Bafel einzureiben.

©ranitfteinlieferung. Sie SRaterialoerwaltung ber ©tabt
gürib eröffnet freie Sonturrenz üöer Sieferung oon geraben unb
teilweife gebogenen ©ranibSRanbfteinen unb z»ar:

ca. 600 Ifb. m 40 cm breit
„ 900 „ „ 30 „

lieferbar im Saufe beS 3a|reS, franto Bahnhof gürib geliefert
Berfianben. Sie näheren SteferungSBorfcpriften tonnen bezogen
Werben. Sie lieberna|mSofferten finb bis 9. 3ßai an ben Borftanb
beS SauwefenS, Slbteilung II, Jgerrn ©tabtrat 3- ©bneiber, ©tabt«
IjauS Qürib, einzureichen.

Eiserne Brücke über die Birg in Tavimue». La
bourgeoisie de Tavannes a l'intention de construire un
pont en fer sur la Birs, près la fabrique d'horlogerie au
dit lieu. Par conséquent elle invite les personnes inten-
tionnés d'entreprendre ce travail, à se rendre sur place le
plus tôt possible, pour prendre connaissance de ces tra-
vaux et, éventuellement, pour en fixer le prix. Il ne sera
accordé aucune indemnité de déplacement. Au nom du
conseil, le secrétaire : Dl. Prêtre.

Sic @intuol)ner»©cmci!i&c Binningen fVJafeli lafjt für
bie ©rftelluug eines neuen SdjnUjattfeê folgenbe Arbeiten zu
freien Sonturrenz auSfbretben : 1. SRaurer», ©rb- unb ©ement«
Slrbeiten, 2, ©teinhauer«3lrbeiten, 3. gimmer-SIrbeiten, 4. ©ifen«
lieferungen. Bezügltbe Eingaben finb bis unb mit 9. SOîai 1896
abenbS 8 llht« ber ©émeinbeîanzlei, affwo SfGäne unb Borfbrifteu
bezogen werben tonnen, fbriftlib unb oerfbloffen einzureiben unb
Zwar für jebe Slrbeit getrennt, je in einer fßaufbalfumme.

2>ie älbberfung bee Seeeaffe beS SOiittelbnued ber
9Räbt^enfdjule in ©c^affl)aufen niit Sîupfer&led) ift in 3lfforb
ZU Bergeben. Sie bezüglichen SRafjauSzüge unb Slttorbbebingungen
liegen zur ©infibt auf bem ftäbtifben Saubureau unb eS finb
llebernahmSofferten nerfbloffeit mit ber Sluffbrift „ÜRäbbenfbule"
bis fpäteftenS ©amStag ben 2. 2J?at einzureiben.

illuëfiibeung bee ^Bauarbeiten „en bloc" zu einem 9îeu=
baU'SBohnhauS für SB. Bernljarb, SRaler, in gmerthalen. ißiäne,
unb BorauSmajje ic. liegen bei ihm auf. ©ingabefrift bis 6.ftttai a. c.

0ßettgIerarbeiten. 3-ür ben 3teubau Bon 3. Stich, Sierarjt,
Heuhaufen finb bie ©penqlerarbeiten auf b.em ©ubmiffionSwege
Zu Bergeben. ffStäne unb Sorfbriften liegen .-zur ©infibt auf unb
finb bie betr. Eingaben bis zum 2. SRai einzufenben.

®a» ber Seinfmafferüerforgung 9tiebeemi( (Slargau).
1. ©rabarbeit ber ©efamtleitung; 2. Oteferooir oon 160 m3 unb
§auptbrunnenftube; 3. SRöhrenlieferung; 4. fftöhrenlegen fertig,
montiert. llebernahmSofferten einzeln ober famtljaft finb bis zum
17. ÜRai näbfthin bem ©emeinbeammann, ®. ©bmib, fbriftlib
einzureiben, wofelbft inzwifben iptdne unb SauBorfbriften ein«
gefehen werben tonnen.

$ie ©enteinbe Sicfenlaftell (©raubünben) eröffnet freie
Sonturrenz über bie ©rftettung Bon 4 ©ementbrunnen unb einem
©ementboben in ber ©ennerei. Offerten finb big zum 3. ÜRai 1896
an ben SSorftanb, welber bie nötige SluStunft erteilt, einzureiben.

«tdîejîauëfdjrcibuitijen.
^Bauingenieur. Sie ©emeinbe ShufiS fubt für bie ©rftettung

ihrer SBaffernerforgmtg, Sanalifation u a. m. einen tübtigen Sau«
ingénieur, ©ehalt nab Bebereintommen. Slnmelbungen für biefe
©teile finb mit lleberfbrift „Sauingenieurftette ShufiS" mit beige«
legten SluSmeifen über prattifbe unb miffenfbaftliwe Befähigung
an ©emeinbeammann 3. 31. fßaffett, Shufi®, einzufenben. Ènmelbe«

frift btS zum 15. SRai.

Bestassortiertes
Modehaus

Muster sofort „
OETTIMER & Co., ZÜRICH

Sommer- ".-.''IP®"" m Damenkleiderstoffen
Stoffe in Seide, Mohair,

Grenadines etc., ebenso Herren-
kleiderstoffe in bedeut. Auswahlen
zu billigsten Preisen.

Herrenkleiderstoffen
Damen- und Kinder-
Confection &Blousen

Compl. Stoff z.eleg. Mouslin-Iain-Cost. Fr. 7.60 schw. od. weiss

Armaturenfabrik Zürich, Gessnerallee 34.
Set- tittS vo^tn. cl. Öl.

Spezialität: Englische Closets und Wasserleitnngs-Gegenstände in Porzellan und emailliertem Guss.
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Sämtliche Bauarbeiten der Baulose V und VI der
Klauseustraste anf Gebiet des Kanrons Glarus,

a) Baulos V von „Fruttlauiboden" bis Tannwald „Brunlaui",
krn 6,350—8,300, 1450 va lang,

b) Baulos VI von Tannwald „Brunlaui" bis zur Kantons-
grenze, km 8,300—9,818, 1518 in lang.

Erdbewegung cirka 32,09(1 vas, Trockenmauern ca. 13,300 ras,
Mörtelmauern cirka 500 iá Vollendungstermin für beide Lose

I.Juli 1897.
Zur Einsicht von Plänen, Bedingungsheft und für jede weitere

Auskunft wende man sich an das Baubureau der Klausenstraße in
Ennetlinth-Linthal, wo Bedingnisheft und Uebernahms-Offerten-
formulare, für jedes Los einzeln, die nach Einheitspreisen formuliert
sind, bezogen werden können. Bewerbung für beide Lose' zusammen
ist zulässig und sind Offerten in Prozenten der Einzelofferten ein-
zugeben.

Die Eingaben sind verschlossen mit der Ueberschrift „Klausen-
straße, Kanton GlaruS, III. Baucampagne" der Baudirektion, P.
Zweifel, unter der Adresse: „Regierungsrat P. Zweifel in Linthal"
bis zum 10. Mai abends einzureichen.

Ausführung der Erd, Maurer-, Kunststein-, Zimmer-,
Dachdecker-, Spengler-, Glaser-, Schlosser- «. Malerarbeiten
zu einem Neubau mit Gesellschaftssaal für Gottfried Stahr,' zum
Hirschen, Wülflingen. Pläne und Eingabeformulare liegen daselbst
auf. Weitere Auskunft erteilt Herr W.Hoffmann, Architekt, in
Winterthur. Offerten sind spätestens bis 2. Mai 1896 verschlossen
èinzureichen.

Die Erd-, Maurer- und Steinhauerarbette«, sowie
Zimmerarbeiten für die Vergrößerung des Bureaugebäudes und
der Aufseherwohnung an der Binningerstraße Basel. Pläne und
und Bedingungen liegen auf dem Bureau des Gas- und Wasser-
werks an

' der Binningerstraße zur Einsicht auf. Eingaben sind
bis spätestens Montag den 4. Mai, abends 6 Uhr, an das Sani-
tätsdepartement Basel einzureichen.

Grauitsteiulieferung. Die Materialverwaltung der Stadt
Zürich eröffnet freie Konkurrenz über Lieferung von geraden und
teilweise gebogenen Granit» Randstein en und zwar:

ca. 600 lfd. ra 40 era breit
„ 900 „ „ 80 „

lieferbar im Laufe des Jahres, franko Bahnhof Zürich geliefert
verstanden. Die näheren Lieferungsvorschriften können bezogen
werden. Die Uebernahmsofferten sind bis 9. Mai an den Vorstand
des Bauwesens, Abteilung II, Herrn Siadtral I. Schneider, Stadt-
Haus Zürich, einzureichen.

Ikriislis St« »Ir« i» I»v-eims«. Da
dourZsoisis às Ravunnss a l'intsntion äs oonstruirs an
pont sa ter sur la Lirs, prss la tabrigus à'borloAsris au
àit Ilsu. ?ar oonssgusnt oils invits lss psrsonnss iatsa-
tionnss à'snprsprsnârs so travail, à ss rsaàrs sur plaoo ls
plus tôt possible, pour prsaàrs ooaaaissauso âs sos tra-
vaux ot, svsatuollsiasat, pour sa âxsr Is prix. Il as ssra
aooorâè auouas iacisiaaits <ls àôplaosiasat. à aona àu
ooassil, 1o ssorstairo: V1. ?rstrs.

Die Einwohner - Gemeinde Binninge« (Basel) läßt für
die Erstellung eiues neue« Schnlhanses folgende Arbeiten zu
freien Konkurrenz ausschreiben: 1. Maurer-, Erd- und Cement-
Arbeiten, 2. Steinhauer-Arbeiten, 3. Zimmer-Arbeiten, 4. Eisen-
lieferungen. Bezügliche Eingaben sind bis und Mit 9. Mai 1396
abends 8 Uhr, der Gemeindekanzlei, allwo Pläne und Vorschriften
bezogen werden können, schriftlich und verschlossen einzureichen und
zwar für jede Arbeit getrennt, je in einer Pauschalsumme.

Die Abdeckung der Terrasse des Mittelbaues der
Mädchenschule in Schaffhauseu mit Kupferblech ist in Akkord
zu vergeben. Die bezüglichen Maßauszüge und Akkordbedingungen
liegen zur Einsicht auf dem städtischen Baubureau und es sind
Uebernahmsofferten verschlossen mit der Aufschrift „Mädchenschule"
bis spätestens Samstag den 2. Mai einzureichen.

Ausfnhrnug der Bauarbeite« „sa blos" zu einem Neu-
baU'Wohnhaus für W. Bernhard, Maler, in F-uerthalen. Pläne,
und Vorausmaße zc. liegen bei ihm auf. Eingabefrist bis 6. Mai a. o.

Spenglerarbeiten. Für den Neubau von I. Rich, Tierarzt,
Neuhausen sind die Spenalerarbeiten auf dem Submissionswege
zu vergeben. Pläne und Vorschriften liegen,zur Einsicht auf und
sind die betr. Eingaben bis zum 2. Mai einzusenden.

Ban der Trinkwasserversorgung Riederwil (Aargau).
1. Grabarbeit der Gesamtleitung; 2. Reservoir von l50 rus und
Hauptdrunnenstube; 3. Röhrenlieferung; 4. Röhrenlegen fertig,
montiert. Uebernahmsofferten einzeln oder samthaft sind bis zum
17. Mai nächsthin dem Gemeindeammann, G Schund, schriftlich
einzureichen, woselbst inzwischen Pläne und Bauvorschriften ein-
gesehen werden können.

Die Gemeinde Tiefenkastell (Graubünden) eröffnet freie
Konkurrenz über die Erstellung von 4 Cementbrunnen und einem
Cementboden in der Sennerei. Offerten sind bis zum 3. Mai 1896
an den Borstand, welcher die nötige Auskunft erteilt, einzureichen.

Stellenausschreibungen.
Bauingenieur. Die Gemeinde Thusis sucht für die Erstellung

ihrer Wasserversorgung, Kanalisation u a. m. einen tüchtigen Bau-
ingénieur. Gehalt nach Uebereinkommen. Anmeldungen für diese
Stelle sind mit Ueberschrift „Bauingenieurstelle Thusis" mit beige-
legten Ausweisen über praktische und wiffenschaftliwe Befähigung
an Gemeindeammann I. A. Passett, Thusis, einzusenden. Anmelde-
frist bis zum 15. Mai.
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